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(54) Kabelanschlusselement

(57) Beschrieben und dargestellt ist eine Kabelan-
schlußeinrichtung zum elektrisch leitenden Anschluß
eines mehradrigen Kabels (1) an ein elektrisches Gerät,
mit einem Kabelanschlußbauteil (2) und mit einem
Geräteanschlußbauteil (3), wobei zu dem Kabelan-
schlußbauteil (2) eine Überwurfmutter (4) und ein
Adernaufnahme- und führungsteil (5) sowie zu dem
Geräteanschlußbauteil (3) eine mit Schneidklemmen
(6) und mit Anschlußklemmen (7) versehene Klemm-
und Anschlußeinheit (8) und ein hülsenförmiger, mit
einem dem Innengewinde (9) der Überwurfmutter (4)
entsprechenden Außengewinde (10) versehener
Anschlußkörper (11) gehören, wobei die mit den
Schneidklemmen (6) zu kontaktierenden bzw. von den
Schneidklemmen (6) einzuklemmenden Aderenden
(16) der einzelnen Adern (12) und die zugeordneten
Schneidklemmen (6) unter einem spitzen Winkel verlau-
fen und wobei beim Aufschrauben der Überwurfmutter
(4) auf den Anschlußkörper (11) die Schneidklemmen
(6) die Aderisolation (14) der Aderenden (16) der einzel-
nen Adern (12) durchtrennen und mit den Leitern (13)
der einzelnen Adern (12) kontaktieren.

Die zuvor beschriebene Kabelanschlußeinrichtung
ist erfindungsgemäß verbessert, ausgestaltet und wei-
terentwickelt, und zwar einerseits dadurch, daß das
Adernaufnahme- und -führungsteil (5) in der Überwurf-
mutter (4) axial fixiert ist, andererseits dadurch, daß die
in dem Adernaufnahme- und -führungsteil (5) vorgese-
henen Aderführungskanäle (18) koaxial zueinander ver-
laufen sowie einerseits stirnseitig offen sind und

andererseits in radial nach außen offene Kontaktie-
rungstaschen (25) münden.
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